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Spiegelungen , Dialogechos, sehr bühnenmäßig in
diesem Jneincndergreisen des sprach - und situa¬
tionstechnischen Apparats , im Tempo der Repli¬
ken und der Vorgänge . Dabei ist der Inhalt,
äußerlich genommen und schematisch gesehen , recht
üblich und gewissermaßen dünn : das Ergebnes i
sind jedenfalls , wie in durchschnittlichen Schwän¬
ken, drei Paare , allerdings ein naturgegebenes!
und zwei sozusagen zufällige , überrumpelte , dazu!
der vierte Mann , der unsterbliche, trotz drastisch!
tödlicher Zwischenlandung unverwüstliche Schws- -
renötsr und Schnoddrigkeitsathlet , Mar , später!
mit Recht „Pussle genannt "

. Doch ist weitab vom j
deutschen Durchschntttslustspiel die elementare
Art , in der diese Menschen sich zu ihren Trieben
bekennen. Das Fragwürdige , nie Feststehende,
leicht Eskamotierte , über Kreuz Verhedderte,
Winklige , verquer fremd Gehende, in Irrtum und
Umwege Verfallende , Sprunghafte , Ueberkochends
erotischer Beziehungen bekommt Existenz und ist
als Atmosphäre des Ganzen fühlbar . . Was un¬
angenehm berührte an den vorhergehenden Pu
blikationen Bronnens , stört auch hier : renom-
mistisches Auitrumvien mit unverblümten Aus¬
drucken , mit phallischer Raserei , was aber alles
etwas peinlich an Nacktkultur, Wandervogelgetu
mit Reinheits -Schmus und Schollenbiederkeit
grenzt , eine Primitivität und Ungeniertheit , die
sich nach Applaus umschauen, burschikos wirken.
Dann ist auch die Stellungnahme zu kries-rischem
Air nun dem , was davon in die Nachkriegszeit

, übernommen wurde , zu nationalem Randalieren,
l zu körperhaftem Sichgroßtun nicht klar , oder viel¬
mehr : man könnte das Gefühl haben , das Lustspiel
stehe alledem nicht ohne Wohlwollen gegenüber.
Deutschöstsrreichisches haftet dem Fall genügend

, Klampfen - , Schuhplattler - , Aufdrahrer - , Ju¬an,
! stament- , Rauf -, Revanche- und sogar ein bisserl
! „Pschiitt" -Stimmung , und was der Schändlichkeit
l der Schieber- , Geschäftemacher - , Ausbeuter - und
Frribeutergilde gegenübergestellt wird , kommt letz¬
ten Endes hinaus auf einen sandalenfesten Marsch

^ „Turner ziehen froh dahin " und einen strammen
Jodler : „Was sich liebt , das find 't sich !"

Llax klerrmann.
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Sin Lustspiel von Arnolt Bronnen
Bronnens neues Bühnenwerk , das Lustspiel

„Die Erzesse" (bei Ernst Rowohlt , Berlin)
spannt aus sechzehn Szenen einen Bogen , dessen
Beginn Und dessen letzte Station sich als Grund¬
quadern parallel gegenüber liegen . Zwischen
Ausfahrt und Heimkehr, Vahnhosshalle und
Bahnhofshalle , vollendet sich Suchen und Finden
zweier Menschen, der übrigen Durcheinander„ tue,er nnenimen, oee vorigen amrrye
Hetzen , Vertauschtsein, aufs falsche Gleis geraten.
Das Ganze ist rm Bau sehr absichtlich g. . . . gegliedert,
mit Szcnenpendants , Anknüpfungen durch den
gleichen Satz, fast resrainhaften Wiederholungen,
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